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Kurzfassung Im Verbundprojekt soll ein neuartiges Verwertungskonzept für Gärreste, wobei die 
Wertstoffe „kohlenstoffbasierte Organik (Humusbildner)“ und die „Nährstoffe“ von-
einander getrennt werden und diese jeweils in hochwertige, bedarfsgerechte und 
marktfähige Produkte überführt werden, die lager- und transportfähig sind. 

Mit dem anvisierten SkalaPro-Verwertungsverfahren entstehen nun erstmals durch 
die innovative Trennung der organischen Substanz von dem Nährstoffgehalt der 
Gärreste und der Modifizierung dieser beiden Wertstoffströme hochwertige Recyc-
ling-Produkte in Form von Torfersatzstoffen, Kultursubstraten und standardisier-
tem Düngergranulat, die in der Qualität den bisher energieaufwendig und unter Ein-
satz natürlicher Rohstoffressourcen gewonnenen bzw. hergestellten konventionel-
len Produkte völlig entsprechend und damit diese in gleicher Anwendungsqualität 
ersetzen können. 

Im Verbundprojekt soll eine Durchführbarkeitsstudie mit ausgewählten experimen-
tellen Arbeiten zu diesem anvisierten SkalaPro-Verwertungsverfahren realisiert wer-
den, die als Basis für eine großtechnische Demonstrationsanlage zu diesem Verfah-
ren im nächsten Schritt dienen soll. 

 


